
Bericht zur Karnevalsfahrt zum Wilden Kaiser, 8. bis 13. Februar 2024 

Als die Karnevalssaison in vollem Gange war und die Straßen mit Farbe und Frohsinn erfüllt waren, 

begaben wir uns auf eine unvergessliche Reise zum Wilden Kaiser, dem majestätischen Bergmassiv 

Österreichs. 

Unser Ziel war klar definiert: den Wilden Kaiser mit 

seinem riesigen Skigebiet erobern, das den Ruf hat, eines 

der größten in ganz Österreich zu sein. Angekommen in 

Kirchbichl, einem idyllischen Dorf, wurden wir herzlich im 

familiengeführten Gasthof Schroll empfangen. Die 

gemütliche Atmosphäre und die Gastfreundschaft 

versprachen bereits jetzt eine unvergessliche Zeit.  

Jeden Morgen wurden wir von einem reichhaltigen Frühstücksbuffet verwöhnt, das uns mit der 

nötigen Energie für die kommenden Abenteuer versorgte. Gestärkt und voller Vorfreude machten wir 

uns auf den Weg zur Talstation Skiwelt Itter, nur eine kurze Fahrt entfernt, um die unzähligen Pisten 

zu erkunden. 

Die Vielfalt des Skigebiets war beeindruckend: 270 Kilometer Pisten in allen Schwierigkeitsgraden 

warteten darauf, von uns erkundet zu werden. Von leichten Hängen für Anfänger bis hin zu 

anspruchsvollen Abfahrten für erfahrene Skifahrer – für jeden Geschmack und Können war etwas 

dabei. Und dank der modernen Bahnen und Skirouten konnten wir jeden Tag neue Routen 

entdecken, ohne eine Piste doppelt fahren zu müssen. 

Die Mittagspause verbrachten wir in den gemütlichen familiengeführten 

Hütten, die das Skigebiet säumten. Hier genossen wir traditionelle 

österreichische Küche und tankten neue Energie für die Nachmittagssession 

auf den Pisten. Die Schneesicherheit war dank der Beschneiungsanlagen 

gewährleistet, sodass wir uns ganz auf das Skivergnügen konzentrieren 

konnten. 

Nach einem aufregenden Tag in den Bergen kehrten wir abends in den Gasthof Schroll zurück, wo 

bereits ein köstliches 3-Gang-Wahlmenü mit Salatbuffet oder ein Themenbuffet auf uns wartete. Die 

Tiroler Gemütlichkeit und die Herzlichkeit der Gastgeber ließen uns sofort wie zu Hause fühlen. 

Die Tage vergingen wie im Flug, und bevor wir es realisierten, war unsere Karnevalsfahrt zum Wilden 

Kaiser schon wieder vorbei, doch die Erinnerungen an unsere Reise bleiben uns stets im Gedächtnis.  

Bis zum nächsten Mal, Wilder Kaiser!  


